
  

 

 

 

 
 

Die praktische Ausbildung umfasst 

mindestens 670 Stunden praktische 

Ausbildung pro Schuljahr. Sie findet 

auch in der unterrichtsfreien Zeit statt.  

Nach Abschluss der Ausbildung wird 

die Berufsbezeichnung „Staatlich an-

erkannte/r Erzieher/in“ erworben. 

 

Die Ausbildung an der Fachschule für 

Sozialpädagogik (praxisintegriert) be-

fähigt dazu, Erziehungs-, Bildungs- und 

Betreuungsaufgaben zu übernehmen 

und in allen sozialpädagogischen Be-

reichen selbständig und eigenverant-

wortlich als Erzieherin oder Erzieher tä-

tig zu sein.  

Die Schule vermittelt die hierzu erfor-

derliche berufliche Handlungskompe-

tenz.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Darüber hinaus führt sie die Allge-

meinbildung weiter und ermöglicht 

durch Zusatzunterricht und eine Zu-

satzprüfung den Erwerb der Fach-

hochschulreife. 

 

Die praktische Ausbildung im Hand-

lungsfeld „Sozialpädagogisches Han-

deln“ dient der Anwendung und Ver-

tiefung der im schulischen Unterricht 

erworbenen Kenntnisse, Fertigkeiten 

und Fähigkeiten. Schule und Einrich-

tung stellen dabei in engem Zusam-

menwirken eine effektive Verzahnung 

von schulischen Unterricht und dessen 

praktischer Umsetzung in der Einrich-

tung sicher. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ausbildungsdauer 
 

• 3 Jahre 

 

Beginn der Ausbildung 
 

• 1. September eines Jahres 

 

Ausbildungsvergütung 
 

1. Ausbildungsjahr: ca. 1.341 € 

2. Ausbildungsjahr: ca. 1.402 € 

3. Ausbildungsjahr: ca. 1.503 € 
 

Voraussetzungen 
 

• Realschulabschluss, Fach- 

 schulreife oder einen 

 gleichwertigen Bildungs- 

 stand und 

• Berufskolleg für Praktikantinnen  

 und Praktikanten oder eine  

 vergleichbare Vorbildung eines  

 anderen Bundeslandes, oder  

Berufsbild 

Pädagogische Betreuung in 

Kinderkrippe, Kindertagesstätte, 

Hort, Heim 
 

Überblick 

 

 

 

 

 

Jahre 2001 angeboten. 



 
 

 

 

 

 
 

• Berufsabschluss als Kinder- 

 pfleger/-in oder eine gleich- 

 wertigen im Hinblick auf die  

 Ausbildung an der Fachschule für  

 Sozialpädagogik einschlägige  

 berufliche Qualifizierung, oder 

 

• Fachhochschulreife, die fach- 

 gebundene oder allgemeine  

 Hochschulreife oder der  

 schulische Teil der Fachhoch- 

 schulreife eines beruflichen  

 Gymnasiums der Fachrichtung  

 Sozialpädagogik oder Sozial- 

 wissenschaft und jeweils eine 

 praktische Tätigkeit von  

 mindestens sechs Wochen, die  

 zur Vorbereitung auf die  

 nachfolgende Berufsausbildung  

 geeignet ist. 

 

 

 
 
 

 

 

 
Bist Du interessiert oder hast Du 

noch Fragen, steht Dir die 

 

Gemeindeverwaltung  

Walzbachtal  

 

gerne zur Verfügung. 

 

 

Ansprechpartner 

Die Mitarbeiter des Personalbüros 

 

Telefonnummer  

07203 88-112 / -100 

 

E-Mail  

personal@walzbachtal.de 

 

 

 

 

 

 

Praxisintegrierte  

Ausbildung  

zum/zur  

Erzieher/ Erzieherin 

- 

PIA 

 

 

    

Gemeinde 

Walzbachtal 


